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Zum heutigen zweiten Heimspiel des Jahres 2019 empfängt 
die Normannia den FC Germania Friedrichstal. Friedrichstal 
ist einer von vier Stadtteilen der wenige Kilometer nördlich 
von Karlsruhe belegenen, erst 1975 gegründeten Stadt  
Stutensee, welche derzeit knapp 25000 Einwohner auf-
weist, von denen etwa 5500 in Friedrichstal wohnen. 

Der FC Germania Friedrichstal, welcher ursprünglicher Heimat- 
verein des früheren Fußball-Nationalspielers Jens Nowotny 
sowie des aktuellen Aalener Torwarts Daniel Bernhardt ist, 
wurde im Jahre 1913 gegründet und ist Gründungsmitglied 
der Verbandsliga Nordbaden, der man zwischen 1978 und 
1990 angehörte. Die 90er Jahre brachten für die Friedrichs-
taler dann  eine schwierige Zeit mit sich. So musste man nach 
dem Abstieg aus der Verbandsliga 89/90 auch Abstiege in die 
Bezirksliga (92/93) und sogar in die Kreisliga A (93/94) hin-
nehmen. Erst in der Saison 98/99 gelang dann der Wieder-
aufstieg in die Bezirksliga, dem zwei Jahre später auch die 
Rückkehr in die Landesliga folgte. Allerdings musste man in 
der Spielzeit 01/02 erneut zurück in die Bezirksliga, bevor in 
Friedrichstal ein nachhaltiger Aufschwung einsetzte. Dem 
Wiederaufstieg in die Landesliga in der Saison 03/04 folgte 
zwei Jahre später die Rückkehr in die Verbandsliga Nordba-
den, in der man sich dann dauerhaft etablieren konnte. 

In der Saison 09/10 nahmen die Friedrichstaler als Tabellen-
zweiter erstmals an den Aufstiegsspielen zur Oberliga teil, 
scheiterten dann aber, nachdem sie sich zunächst gegen 
den Offenburger FV durchgesetzt hatten, am VfB Neckar-
rems. In der Saison 13/14 belegte die Germania den dritten 
Platz in der Verbandsliga Nordbaden Nachdem der Zweit-
platzierte FC Astoria Walldorf II auf eine Teilnahme an den 
Aufstiegsspielen  verzichtet hatte, bot sich unserem heuti-
gen Gegner erneut die Chance zum Aufstieg in die Oberliga, 
welche dann auch genutzt wurde. Nachdem man sich zu-
nächst gegen den SV Linx durchgesetzt hatte, beendete 
man anschließend mit einem Auswärts-Unentschieden und 
einem Heimsieg zumindest vorübergehend auch die Oberliga- 
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Stadionaktuell
Aufstiegsambitionen des SV Göppingen. Es folgte 14/15 die 
erfolgreichste Saison der Vereinsgeschichte mit Platz 12 in 
der Oberliga ohne jegliche Abstiegsgefahr. Doch die Saison  
15/16 verlief wenig erfolgreich und man musste als Tabellen-
Siebzehnter wieder in die Verbandsliga zurück. Nach Platz 5 
in der Saison 16/17 konnte man 17/18 aber die überraschende 
Meisterschaft in der Verbandsliga feiern. Die eigentlichen Titel- 
kandidaten FV Fortuna Heddesheim und VfR Mannheim wiesen 
am Ende 9 bzw. 12 Punkte Rückstand auf die Friedrichstaler auf.

Dass der Sprung zwischen Verbandsliga und Oberliga riesig ist, 
mussten die Friedrichstaler dann allerdings ziemlich schnell 
feststellen. Lediglich 6 Punkte konnte man in der Vorrunde für 
sich verbuchen, wobei neben der Normannia auch die TSG 
Backnang die schmerzliche Erfahrung einer Niederlage im 
Stutensee-Stadion machen musste. Trainer Marcelus Nouki-
atchom musste im Verlauf der Vorrunde gehen und wurde in 
den letzten vier Spielen durch Interimscoach Frank Zürn er-
setzt. Seit der Winterpause ist der frühere Karlsruher Bundes-
liga-Profi Dubravko Kolinger, der zuvor beim FC Nöttingen als 
Chefcoach unter Vertrag stand, neuer Trainer in Friedrichstal. 
Um das nahezu Unmögliche möglich zu machen und den Klassen- 
erhalt in der Oberliga doch noch zu schaffen, ist unser heutiger 
Gast zum Siegen verdammt. Gleiches gilt jedoch auch für die 
Normannia, so dass die heutige Partie mit Sicherheit für beide 
Teams  zu den schwierigsten in der gesamten Rückrunde zu 
zählen ist. Verlieren verboten, Unentschieden verboten – nur 
ein Sieg zählt. Bleibt zu hoffen, dass die Normannia heute  
erfolgreicher ist als bei der extrem bitteren, unnötigen, aber 
keinesfalls unverdienten Niederlage im Hinspiel. Nur drei 
Punkte zählen heute, egal wie sie zustande kommen.



gatleipS .12 etshcän reD 
Samstag 02. März 2019

gatleipS .02 elleutka reD 
Samstag 23. Februar und Montag 22. April 2019

Stadionaktuell

 1. SV Stuttgarter Kickers 19 12 3 4 33 : 14 19 39

 2. SGV Freiberg 19 11 5 3 44 : 27 17 38

 3. 1. Göppinger SV 19 10 6 3 32 : 17 15 36

 4.  SSV Reutlingen 19 10 5 4 32 : 22 10 35

 5. FSV 08 Bissingen 19 9 7 3 36 : 22 14 34

 6. FC Nöttingen 18 9 6 3 34 : 19 15 33

 7. FC 08 Villingen 19 9 6 4 30 : 24 6 33

 8. Bahlinger SC 19 10 2 7 39 : 21 18 32

 9. 1. CfR Pforzheim 18 9 3 6 23 : 20 3 30

 10. TSV Ilshofen 1862 19 8 4 7 19 : 19 0 28

11.  FV Ravensburg 19 7 6 6 27 : 20 7 27

12.  SV Oberachern 19 7 2 10 35 : 42 -7 23

13.  Neckarsulmer Sport-Union 19 6 5 8 25 : 32 -7 23

14.   SV Linx 19 7 2 10 33 : 44 -11 23

15.   TSG Backnang  19 3 4 12 17 : 29 -12 13

16.   1. FC Normannia Gmünd 19 1 8 10 16 : 32 -16 11

17.   SV Spielberg 19 1 4 14 19 : 44 -25 7

18.   FC Germania Friedrichstal 19 2 0 17 16 : 62 -46 6

 Pl. Verein Sp S U N Tore Diff. Pkt.

ellebaT elleutka eiD  
vor dem 23. Februar 2019

Sa 02.03. 14:00 1. CfR Pforzheim : Göppinger Sportverein

 14:00 SGV Freiberg : SSV Reutlingen

 14:00  FV Ravensburg : SV Spielberg

 14:00  Friedrichstal : FC Villingen

 14:00  Stgt.Kickers : Bahlinger SC

 15:00 TSV Ilshofen : SV Oberachern

 15:00 SV Linx : FC Nöttingen

 15:00 TSG Backnang : FSV 08 Bissingen

 15:00 Neckarsulmer SU : 1. FC Normannia Gmünd

Sa 23.02. 14:00 1. FC Normannia Gmünd : Friedrichstal

 14:00 SSV Reutlingen : TSG Backnang

 14:00 FC Nöttingen : TSV Ilshofen

 15:00  FSV 08 Bissingen : SV Linx

 15:00  SV Oberachern : 1. CfR Pforzheim

 15:00  Bahlinger SC : Neckarsulmer SU

 15:00  FC Villingen : FV Ravensburg

 15:00  SV Spielberg : SGV Freiberg

Mo 22.04. 14:00 Göppinger Sportverein : Stgt.Kickers 

> Wie sieht du die Situation für unsere Mannschaft 
nach der Niederlage gegen den SC Bahlingen?
Aufgrund der Tabellensituation ist klar, dass jedes Spiel für 
uns extrem wichtig ist. Wenn wir im Abstiegskampf noch ein 
Wörtchen mitreden wollen, brauchen wir Punkte. Und die be-
kommen wir nicht geschenkt. Also werden wir kämpfen bis 
zum letzten Spieltag. Jeder Punkt zählt!

> Was würdest du der Mannschaft als Trainer sagen?
Da haben wir ja glücklicherweise mit unserem Trainerteam um 
Holger Traub und Tobias Dreher Menschen, die die richtigen 
Worte finden. Eines würden sie bestimmt auch unterschreiben: 
In jedem Spiel kommt es darauf an, dass jeder einzelne zu  
maximaler Leistung bereit ist. Jeder Spieler muss bereit sein, 
hundert Prozent für das Team zu geben.

Heute das Spiel gegen den Tabellenletzten – 
eine Art „9-Punkte-Spiel“, oder?
Neun Punkte wären toll, aber ich befürchte, auch bei einem 
Sieg gibt es nur drei. Spaß beiseite: In der Oberliga ist kein 
Gegner zu unterschätzen, auch nicht der Tabellenletzte, das 
haben wir in der Hinrunde gesehen. Aber natürlich gehen  
wir heute in die tectomove Arena, um das Spiel zu gewinnen. 
Heute ist ein Punktgewinn zu wenig.

> Auch nach einem Sieg heute bleibt der Abstiegskampf. 
Welche echten Normannen sind jetzt gefragt?
Auf jeden einzelnen kommt es an. Denn für mich ist jeder, der 
hier mithilft und mitfiebert, ein echter Normanne. Es ist wie  
in einem Uhrwerk: nur wenn die Zahnräder ineinander greifen, 
kann es laufen. Und: Es gibt keine unwichtigen Teile. 

> Letzte Frage: Nach dem letzten Spieltag Ende Mai 
gibt es für mich etwas zu feiern, weil …
… ich mich auf den ersten Spieltag der 
nächsten Saison freue. Denn nach dem 
Spiel ist vor dem Spiel, das gilt im 
Fußball immer.
 
Danke Marco.

Die Fragen stellte Uwe Beck

5 Fragen vor dem Spiel an unseren Bereichsleiter ...

Marco Biegert


